
Wegbeschreibung nach Sv. Lovrec

• München – Salzburg – Tauern (12,00€) - Villach – Karawankentunnel (7,40€) - Ljubljana.
• Maut Österreich 9,20€ für 10 Tage, Maut Slovenien 15,00€ für 7 Tage oder 30,000€ für 30 

Tage.
• Autobahn weiter folgen Richtung „Koper“ und „Triest“. Kurz vor Koper die Autobahn an 

der Ausfahrt „Crni Kal“ ( nach eine langen Brücke) verlassen und der Landstraße Richtung 
„Pula“ folgen.  

• Slovenisch-Kroatische Grenze passieren, an „Buzet“ vorbei. 
• Kurz nach „Lupoglav“ auf die Schnellstraße Richtung Rijeka, Labin auffahren und an der 

nächsten Abfahrt (direkt vor der Mautstelle für den Tunnel) Richtung „Labin“ verlassen. Für
diesen Abschnitt muss keine Maut bezahlt werden, auch wenn man ein „Ticket“ bekommt.

• Nun bergab der Straße Richtung „Labin“ Folgen (nach ca. 30km am Kreisel beim langen 
Schornstein von Plomin „rechts“ fahren)

• In „Labin“ der Beschilderung nach „Pula“ folgen.
• Nach dem Ortsende von „Labin“ an dem großen Kreisel („geradeaus“) Richtung 

„Koromacno“ fahren.
• Nach 12 km der Straße folgend ist der Abzweig re. nach „Sv. Lovrec Labinski“. (Hier gibt 

es einen Hinweis zur Villa Diminici – das sind unsere Nachbarn)
• Nach weiteren 150m ist auf der li. Seite das gelbe „Haus Barbara“, es ist das erste Haus und 

hat die Nummer 93. Vor dem Haus kann gerne geparkt werden, Weg muss jedoch für die 
Nachbarn frei gehalten werden.

Diese Strecke fahren wir immer und ist unserer Meinung die günstigste: Am Grenzübergang ist 
wenig los und von der Schnellstraße runter Richtung Labin ist die Straße gut ausgebaut.
Eine andere Möglichkeit (wird häufig vom Navi vorgeschlagen) ist bei „Postoina“ die Autobahn 
Richtung Rijeka zu verlassen, bei „Opatia“ dann der Küstenstraße oder über die Schnellstraße 
(mautpflichtig) Richtung Labin weiter zu fahren. Diese Strecke ist zwar etwas kürzer, aber kurviger 
und schlechter zu fahren. Man hat allerdings immer wieder schöne Ausblicke an der Küstenstraße.



Wichtiges im Haus:

1. Wasser: Hinterm Haus unter dem schwarzen Deckel befindet sich der Wasseranschluss.
Wenn man zum Haus schaut ist es der li. Hahn. Bitte öffnen und nach Urlaubsende wieder
schließen.

2. Strom: Im Erdgeschoss unter der Treppe, Zugang über das WC, ist der Sicherungskasten. Strom 
bitte eingeschaltet lassen. Fernseher bitte bei Abreise vom Stromnetz trennen.

3. Warmwasser: Boiler für Küche und gr. Bad befindet sich im Raum gegenüber dem
Treppenaufgang, entsprechender Schalter ist markiert. Boiler für kl. Bad und Toilette (EG)
ist unter der Treppe, auch hier ist der Schalter markiert. Bitte bei Urlaubsbeginn einschalten und bei 
Abreise ausschalten.

4. Klima: Über dem Sicherungskasten ist der Stecker ggf. einzustecken, anschließend Klima über
Fernbedienung steuern.

5. Müll wird am Dienstag in der Frühe geholt (sehr früh!). Bitte bei Bedarf die Mülltonne an die 
Straße stellen, und geleert wieder ans Haus stellen.

6. Bitte räumen Sie die Liegestühle und den runden Glastisch bei Bedarf aus dem Keller auf die
Terrasse. 

7. Sa. und  Di. kommen Leute zum Pool reinigen. Sie brauchen sich nicht weiter darum zu 
kümmern

8. Bei Abreise bitte alle Fenster und Läden schließen, bis auf die Glastüre im Keller: bitte im
gekippten Zustand verschließen.

9. Das Haus bitte Besenrein hinterlassen.

Weitere Hinweise: 
- Gelegentlich passiert es, wenn zu viele elektrischen Geräte an sind, dass die Hauptsicherung 
abschaltet. Dann eines der Geräte (z.B. Warmwasser Boiler) abschalten und die Sicherung wieder 
einschalten.
- In den Bädern, in den Schränken sind Handtücher. Auch Bettwäsche ist vorhanden und 
Aufgezogen. Handtücher und Unterlagen für den Strand bitte mitbringen.
- Im Keller ist ein weiterer Kühlschrank mit großem Eisabteil, dieser kann bei Bedarf gerne genutzt 
werden (Einfach im Kühlabteil einschalten), ebenso steht die Waschmaschine zur Verfügung.
- Auch im Keller sind Faltsessel und auch Poolspielzeug im Regal: Dies kann gerne genutzt werden.
- Es macht sich gut über Tag die Fensterläden und Türen geschlossen zu halten, um die Sonne und 
die Wärme draußen zu halten. Über Nacht kann dann gut gelüftet werden, weitgehend alle Fenster 
sind mit Fliegenrollos ausgestattet.
- Fernsehempfang läuft über Satellit. Sendereinstellung geht über den Receiver.



Wichtiges in der Umgebung:

1. Bademöglichkeit: 
a) in Tunarica, durch den Campingplatz durch ist ein Kiesstrand in einer geschützten 

Bucht. Hier gibt es auch Süßwasserduschen.
b) Koromacno bietet einen schönen Strand, man kann aber auch die Küste lang laufen und 

findet immer wieder geschützte Bademöglichkeiten auf Felsen, in kl. Kiesbuchten, oder 
unter Bäumen.

2. Einkaufen: 
a) Nächste Möglichkeit in Koromacno, ein kleiner Laden, der das nötigste hat von Brot 

über Gemüse hin zu Drogerieartikeln hat. 
b) Labin bietet alles was man braucht: Lidl (täglich von 8-22 und So. von 8-21 Uhr offen), 

Supermarkt am Ortsausgang Richtung Plomin. Wir kaufen oft Brot auf Vorrat und 
frieren es im Eisfach ein.

c) Markthalle in Labin: Hat in der Regel bis 13:00 Uhr offen und bietet vor allem Produkte 
von einheimischen Bauern und Fischern: Adresse für das Navi: Rudarska ul. 18,     
52220 Labin

3. Reiten: empfehlenswert „Ranch Barbartone“ in Manjadvorci auf dem Weg nach Pula, ca. 7 
km hinter Barban. (http://www.istra-riding.com) Eine Stune in der Natur Reiten kostet 
150,00kn entspricht etwa 20,00€

4. Sehenswertes: 
a) Die Altstadt von Labin ist sehenswert, bietet in verwinkelten Gassen kleine Lädchen mit 

Schmuck und Andenken, gutes Eis und Restaurants.
b) Bergwerkmuseum in der Altstadt von Labin.
c) In Pula ist das Amphitheater und die Altstadt sehenswert.
d) Rabac als nächstgelegenes Touristenzentrum bietet viel Abwechslung: Viele Läden zum 

Einkaufen von Schmuck, Klamotten und Andenken. Große Strände, wenn man runter 
kommt rechts an den großen Hotels, mit Liegen und Hüpfburg im Wasser. Hier befindet 
sich auch ein Minigolfplatz und Trambolins (kostenpflichtig). Am anderen Ende von 
Rabac sind kleinere schöne Strände und auch wieder eine Hüpfburg. Weitere Ausflüge 
z.B. nach Venedig oder Fischpicknick lassen sich hier buchen. Zu empfehlen sind die 
„Blauen Grotten“ und „Valun“ - Delfine gibt es zwar in der Region, werden aber nur 
selten gesehen.

e) Aussichtspunkt bei Skitaca: Auf dem Weg nach Koromacno durch den Ort Brovinje 
durch nach Skitaca fahren. Am Ortsausgang parken und 10min den Schotterweg hoch 
laufen. Von hier hat man einen super Ausblick über die gesamte Gegend.

f) Weitere schöne Städte sind Vrsar und Rovinj an der Westküste von Istrien, die Fahrt 
dauert allerdings ca. eine Stunde.

g) „Hum“ ist die kleinste Stadt der Welt. Man kann sie besichtigen auf der Hinfahrt oder 
Rückfahrt, Abzweige sind Ausgeschildert auf der Straße zwischen Lupoglav und Buzet

5. Essen: Neben vielen Möglichkeiten in Labin und Rabac würde ich folgendes Empfehlen:
a) Trget, Abzweig von der Straße Labin-Koromacno, bietet zwei Einkehrmöglichkeiten 

direkt am Wasser: „Martin Pescador“ ist etwas gediegener und bietet guten Fisch, 
„Nando“ ist etwas günstiger, aber auch gut. Baden ist hier auch möglich, aber das 
Wasser ist oft trüb wegen Algen und es sind Viele Boote im Wasser. 

b) „Due Frateli“ am Ortsausgang von Labin Richtung Rabac in Ripenda bietet gute Fleisch-
und auch Fischgerichte.

c) In der Altstadt von Labin gibt es eine gute Pizzaria und das Velo-Cafe welches istrische 
Gerichte bietet, Im Letzteren sollte man reservieren.

http://www.istra-riding.com/

